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^eootution axtf Qfafwe fjitiaus gar nidjt ju erwarten.
®tne unausbleibliche golge biefer .Quftänbe wirb ein
fortroährenbeg ©inten ber |)ol$preife auf alten SJlärften
fein, derjenige ©taat alfo, ber fic£) am rafdjeften etil*
fließt, buret) entfpredjenbe Porfehrungett feinen @rpor=
'euren bie gmtjaugfuhr ju erleichtern, wirb burclj bie

wife ant wenigsten in PHtleibenf dja.ft gebogen
werben.

Umcbkdms.
f SEöagnermeifter teller in ©chaffljonfen

ftarb am 8. Dftobcr im Itter üon 48 Samern

f Qngcnieur SJjïiftto« ®rafi=2l(binger in .fllofterg
(©raubünben) ftarb am 3. DEtober in feinem 49. Sebent
iat>r.

©chmeij.îôagôonâfabriïSchïieïcn/M »®.,©d)lim«.
®er Perwaltunggrat hat befd)loffen, ber ©eneraltter*
'cnttmlung bie 2lu§frf)üttung einer ©ioibenbe non 8%,
Wie int Vorjahr, ju beantragen.

Schweiz. Sofomotio* uwö 9Jlttf<hmenfttöril in äöitt*
»tttfjur. ©er Perwaltunggrat biefer ©efeEfdjaft beatt=
fragt ber ©eneraloerfammlung ber 9fftionäre, ben nadf
ïeidÉ)tid^ bemeffenen 2tbfd)reibungett fid) ergebenben SReiw

gewinn jur mettern ©otierung be§ Eteferoefonbg unb zur
®u§rid)tung einer ©iuibenbe oon 7 % (1920 9%) ju
uermenben unb au§ 9fnlaß beg fünfzigjährigen 93eftel;en§
°er Unternehmung für bie äßohffahrtgeinrid)tungen beg
®tubliffement§ unb für befonbere gürforgejmeefe 500,000
Tanten ju referoieren.

fÇoôriî für eleftrifche Reizung 91.= ©.
»ormaB ©. Slumer, ©djroanbcn. ®ie ©enerafoer=
futtuttlung biefer finita î)at bie ©iuibenbe für bag ©e=
fd)äft§jahr 1920/21 auf 0 7» feftgefetjt.

®û6'Sû5ïpïftn für ben Söinter 1921/22, gültig nom
1. Dît. 1921 an. Per lag: 9lrt. Snftitnt örell
ftüßli in ßürid). 58. ?luggabe. Pre ig : ßa;. 1,30.

Dbmol)l bie Punbegbahuen mit 1. Suni einen Saljreg»
whtplan eingeführt haben, ber im allgemeinen bis 31.9Jiai
1,922 in Äraft bleiben mitb, fo finb bodj fomofjl auf
®'uigen ihrer Siuien, al§ aitd) auf Perfchiebetten 9îeben=
oaljuett unb in bett ©ampffcfiifffurfen eine Slttgal)! 9len=

gerungen eingetreten, wed)e ben Verlag DreE güßli
"etaulaßt haben, für bie SBinterfaifcm eine neue 9lug=
habe beg bewährten Ptij3»$ahrplang heraugjugebeu.
garnit bürftc bem reifenbett Publifitm beffer gebient

alg mit 9ïad)trâgeu unb ©rgänzuuggblättern, welche
®itter rafdjen Orientierung hwbertid) finb unb im ®e--

WttitdjgfaEe gewühntid) nidjt genügenbe Pead)tung fin»
®{e neue 8tnSgabe beg Plijz fjahrptang bringt

oahet alle im Saufe beg ©ommerg unb befonberg bie
1. Oftober 1921 eingetretenen Slenberungen in ben

r^teffenben ©tredett fetbft, fo bah ein boppeltes Etadp
'Etagen bermiebett wirb.

©er preig ber 3Binter=9luggabe beg „ Q3ïi^=fÇaf)rptan",
Reiche in aüen Söudhhattblungen, Papeterien, in Siogfen

b an ben PiEetfchaltern xu haben ift, beträgt mieber=
"bi 1 gr. 30.

Mridwittel für bas Doiigeroerfie.
Sin ber Seipziger §erbftmeffe finb and) einige Eteue*

lybgen auf bem ©ebiete beg Pauwefettg gezeigt morben,
"el^e berbtenett, fpejieü genannt ju werben.

Sîeben ben befannten teerfreien ©adjpappen hat bie

$irma ®. äöebcr SlftiengefeEfcfjaft in Seipjtg=piag=
miß, meldje feit über 30 Sahren in ber ©chweij ein
$weiggefdjaft unterhält, neue 3îoftfd)uh' unb 3mpräg=
niermittel, au§ bitumöfem ©toff hergefteltt, gezeigt,
©iefer SInftridh, bezeidjnenb „(SmaiKit" genannt, ift nàd;
ben neueften Perfutfien ein Überaug fparfam wirtfchaf=
tenbeg probuft, bag befonberg in biefer geit, ttt ber
wir an all unb jebem @nbe fparen müffen, fidh alg
herborragenb erwiefen hat. (SmaiEit fann jum Slnftridh
bon (polg, Sifen, Pîauerwerf, 93eton, SBeEblech, teer=
freier Pappe tc. tc. berwettbet werben unb wirft nicht
uur fonferbiereitb, fonbern auch fchön, ba eg in ber®

fd/iebenen garben geliefert wirb. Smaiflit troefnet auher=
orbentlich fchneE, fobah in ber äöeiterfühutng ber 33au=
arbeiten feinerlei Slufenthalt eintritt, ©ie SInftriche finb
frei bon wirffamen ©äuren unb bie 93erwenbung ift
baper eine äufjerft bielfeitige. Sa gewerblichen Dfänmen
wie Saboratorien, 93rau= unb ©tgÈeflern, Säbcn, Pabe*
unb ülrbeiterfpeiferäumen beioaprt fidj SmaiEit augge=
Zeichnet, wobei außer .feiner ^altbarfeit unb guten 9lug=
fepeng noch bie ©igenfehaft ber SBafferbichtigfeit befonberg
herborgeljoben werben muß.

lieber ben fparfamen, Perbrauch gibt nachftehenbe
©abeEe Sluffchluß.

8u 6cl)atibelnbe3 DBji'tt
Imalifl. 3Cn= 2malig. 9ltt. 3maltß. 5tit-

(trieb pro am ftrict) pro qm (trieb Pro qm
Stamm ©ramm Oitamm

102 174 230
72 ' 136 189

121 208 280
280 464 648
256 416 536

91 170 237

$olä
©ifett
iïïïauenoert, glatter 5ßul3

tblouerroeiî, grober puh
Seton
S03ettblecf)bacï)

©er Perfauf für bie ©djweiz beßnbet fid) in §änbeu
ber ®. fÇ. 9Beher 9lftie«gefef(fchaft, SKuttewj hei Pafel,
welche jeber ßeit mit bemufterter Offerte jur Perfügung
fleh*.

Hut der Praxii. - Tir die Praxi!.
Tria».

NB. I8ev!anf0>, £n«fdj> nttk ftr6tU9aefadje werbe»
unter btefe Pubril nnfgenommen; berarttge «njeigen ge<
ÜBren in ben 3nfetnt<ttteit beS S3latte8. — 3)en jftragen, welche
wUnter ©fiiffre" erfàeinen foHen, wolle man 50 Ktö. in 3Jlar£en
(für 3«fenbung ber Offerten) nnb wenn bie ffrage mit -Slbreffe
beä grageftcllerä erfdjetnen foQ, 80 ®tö. beilegen. XBenn leine
Wiarden mitgefr^ieft »erben, fann bie {frage nidjt anf>
genommen »erben.

720. SBer liefert ein 9JiUtcl gegen $"ljn>«rnier in 9JJöbeItt,
ohne bajj bie polierten tPBbel leiben Offerten unter ©fpff" 720
an bte ®j;peb.

72t. SBer Ijat neues ober gebraudjteS SBeüblecl) abzugeben
Offerten mit SkeiS unter ßfjtffre 72 L an bie ©ppeb.

722. SBer liefert Stuodjenmnblen ober Snocljenftampfen?
Offerten unter ßbiffre 722 an bie tgj;peb.

723. SBer liefert neue ober gebrauchte $rehftrom--9Jtotoren,
380 S)olt, 50 Slerioben, oon 1—10 PS? Offerten unter ©tnffre
N 723 an bie ©ïpb. •

724. SOäer liefert neu ober gebraucht 3Bcr!ftatt=0efen für
Schreinerei, wo £>olfl oon ca. 2,50 ficht g e gebörrt werben fönute,
fowie gut erhaltene Stachelbfen? Offerten unter ©Ejiffre 72t an
bie @);peb.

725. SBer liefert hpt>*- SBibber für SBaffcranlagen in 93erg=
gegenb? Offerten mit näheren Slngaben art 3. ßuber, Schlofferei,
Dber=©rlinSbad).

720. SBer liefert Iärdjene Stiemen ober fßitchpine? Offerten
mit Preisangaben an S3. gügliftaUer, Sägerei, //onett (Slargau).

727. SBer hätte neuen ober gut erhaltenen SBibber abzugeben,
fförberhöhe 50 m? Offerten unter ©hiffie 727 an bie @ppeb.

728. SBer liefert gebraudjte, gut erhaltene 2" nnb l'/s"
galoan. Stühren, eoent. neue SluSfdiufjröhren Offerten unter
©hiffte 728 an bie ©ppeb.

729. SBer hätte gebrauchte, gut erhaltene ©ïjenterpreffe mit
150—200 Sfounen ®ruct abzugeben? Offerten unter ©htffcc 729
an bie @£peb.

730. SBer hätte neue ober gut erhaltene 3eichnungStifche
abzugeben? Offerten an poftfad) 14701 Purgbotf.
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Revolution auf Jahre hinaus gar nicht zu erwarten.
Eine unausbleibliche Folge dieser Zustände wird ein
fortwährendes Sinken der Holzpreise auf allen Märkten
sein. Derjenige Staat also, der sich am raschesten ent-
schließt, durch entsprechende Vorkehrungen seinen Expor-
teuren die Holzausfuhr zu erleichtern, wird durch die
Krise am wenigsten in Mitleidenschaft gezogen
werden.

ìlmcbîeâê»«.
î Wagnermeister Jean Keller in Schasshausen

starb am 8. Oktober im Alter von 48 Jahren.

5 Ingenieur Christian Graß-Albinger in Klosters
(Graubünden) starb am 3. Oktober in seinen» 49. Lebens-
lahr.

Schweiz. Waggonsfabrik Schlieren,?! -G., Schliere».
Der Verwaltungsrat hat beschlossen, der Generalver-
saunnlung die Ausschüttung einer Dividende von 8°/o,
wie im Vorjahr, zu beantragen.

Schweiz. Lokomotiv- und Maschinenfabrik in Win-
terthnr. Der Verwaltungsrat dieser Gesellschaft bean-
tragt der Generalversammlung der Aktionäre, den nach
reichlich bemessenen Abschreibungen sich ergebenden Rein-
gewinn zur weitern Dotierung des Reservefonds und zur
Ausrichtung einer Dividende von 7°/o (1920 9°/o) zu
verwenden und aus Anlaß des fünfzigjährigen Bestehens
ver Unternehmung für die Wohlfahrtseinrichtungen des
Etablissements und für besondere Fürsorgezwecke 500,000
Franken zu reservieren.

„Therma" Fabrik für elektrische Heizung A.-G.
vormals S. Blumer, Schwanden. Die Generalver-
saunnlung dieser Firma hat die Dividende für das Ge-
schäftsjahr 1920/21 auf 0°/° festgesetzt.

Literatm
Blitz Fahrplan für den Winter 1921/22, gültig vom

1. Okt. 1921 an. Verlag: Art. Institut Orell
Füßli in Zürich. 58. Ausgabe. Preis: Fr. 1.30.

Obwohl die Bundesbahnen mit 1. Juni einen Jahres-
sahrplan eingeführt haben, der im allgemeinen bis 31. Mai
t,922 in Kraft bleiben wird, so sind doch sowohl ails
^nigen ihrer Linien, als auch auf verschiedenen Neben-
vahnen und in den Dampfschiffkursen eine Anzahl Aen-
verungen eingetreten, weche den Verlag Orell Füßli
veranlaßt haben, für die Wintersaisou eine neue Aus-
gäbe des bewährten Blitz-Fahrplans herauszugeben.
Damit dürfte dem reisenden Publikum besser gedient

als mit Nachträgen und Ergäuzuugsblättern, welche
Elster raschen Orientierung hinderlich sind und im Ge-
vrauchsfalle gewöhnlich nicht genügende Beachtung sin-

Die neue Ausgabe des Blitz Fahrplans bringt
vaher alle im Laufe des Sommers und besonders die

1. Oktober 1921 eingetretenen Aenderungen in den

^reffenden Strecken selbst, so daß ein doppeltes Nach-
Wagen vermieden wird.

Der Preis der Winter-Allsgabe des „ Blitz-Fahrplan",
velche in allen Buchhandlungen, Papeterien, in Kiosken
/vd an den Billetschaltern zu haben ist, beträgt wieder-
"W 1 Fr. 30.

Anstrichmittel stir das Baugewerbe.
An der Leipziger Herbstmesse sind auch einige Neue-

,^vgen alls dem Gebiete des Bauwesens gezeigt worden,
"Ach« verdienen, speziell genannt zu werden.

Neben den bekannten teersreien Dachpappen hat die

Firma C. F. Weber Aktiengesellschaft in Leipzig-Plag-
witz, welche seit über 30 Jahren in der Schweiz ein
Zweiggeschäft unterhält, neue Rostschutz- und Jmpräg-
niermittel, aus bitumösem Stoff hergestellt, gezeigt.
Dieser Anstrich, bezeichnend „Emaillit" genannt, ist nach
den neuesten Versuchen ein überaus sparsam wirtschaf-
tendes Produkt, das besonders in dieser Zeit, in der
wir an all und jedem Ende sparen müssen, sich als
hervorragend erwiesen hat. Emaillit kann zum Anstrich
von Holz, Eisen, Mauerwerk, Beton, Wellblech, teer-
freier Pappe w. w. verwendet werden und wirkt nicht
uur konservierend, sondern auch schön, da es in ver-
schiedenen Farben geliefert wird. Emaillit trocknet außer-
ordentlich schnell, sodaß in der Weiterführuug der Bau-
arbeiten keinerlei Aufenthalt eintritt. Die Anstriche sind
frei von wirksamen Säuren und die Verwendung ist
daher eine äußerst vielseitige. In gewerblichen Räumen
wie Laboratorien, Brau- und Eiskellern, Läden, Bade-
und Arbeiterspeiseräumen bewährt sich Emaillit ausge-
zeichnet, ivobei außer seiner Haltbarkeit und guten Aus-
sehens noch die Eigenschaft der Wasserdichtigkeit besonders
hervorgehoben werden muß.

Ueber den sparsamen. Verbrauch gibt nachstehende
Tabelle Aufschluß.

Zu bchandclndeS Objekt
Umlilig. An- Smalig. An- AmaliF. An-
strich pro strich Pro kM strich pro qm

Gramm Gramm Gramm
102 174 230
72 130 139

121 208 280
230 404 648
2S6 416 S36

91 170 237

Holz
Eisen
Mauerwerk, glatter Putz
Mauerwerk, grober Putz
Beton
Wellblechdach

Der Verkauf für die Schweiz befindet sich in Händen
der C. F. Weber Aktiengesellschaft, Muttenz bei Basel,
welche jeder Zeit mit bemusterter Offerte zur Verfügung
steht.

Su» à - M Oie plâXit.
xk«gê».

HL. BerkanfS-, Tausch- nnb ArbeitSaesuche werde«
unter diese Rubrik «eicht ausgenommen; derartige Anzeigen ge-
hvren in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
»nnte« Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wen« keine
Marken mitgeschickt »erden, kann die Frage nicht ans-
genommen werde«.

7ÄV. Wer liefert ein Mittel gegen Holzwürmer in Möbeln,
ohne daß die polierten Möbel leiden? Offerten unter Chiffre 720
an die Exped.

7Ä1. Wer hat neues oder gebrauchtes Wellblech abzugeben?
Offerten mit Preis unter Chiffre 72l an die Exped.

7SÄ. Wer liefert Knochenmühlen oder Knochenstampfen?
Offerten unter Chiffre 722 an die Exped.

7Ä!4. Wer liefert neue oder gebrauchte Drehstrom-Motoren,
330 Bolt, SO Perioden, von 1—10 ?8? Offerten unter Chiffre
öl 723 an die Expd.

75Z4 Wer liefert neu oder gebraucht Werkstatt-Oefen für
Schreinerei, wo Holz von ca. 2,S0 Länge gedörrt werden könnte,
sowie gut erhaltene Kachelöfen? Offerten unter Chiffre 724 an
die Exped.

7SS. Wer liefert hydr. Widder für Wasseranlagen in Berg-
gegend? Offerten mit näheren Angaben an I. Huber, Schlosserei,
Ober-Erlinsbach.

7ÄV. Wer liefert lärchene Riemen oder Pitchpine? Offerten
mit Preisangaben an B. Füglistaller, Sägerei, Ionen (Aargau).

757. Wer hätte neuen oder gut erhaltenen Widder abzugeben,
Förderhöhe S0 m? Offerten unter Chiffre 727 an die Exped.

758. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene 2" und 1'/-"
galvan. Röhren, event, neue Ausschußröhren? Offerten unter
Chiffre 728 an die Exped.

7ÄV. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Exzenterpresse mit
ISO—200 Tonnen Druck abzugeben? Offerten unter Chiffre 729
an die Exped.

7SV. Wer hätte neue oder gut erhaltene Zeichnungstische
abzugeben? Offerten an Postfach 14701 Burgdorf.
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